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Die Veranstaltung wurde vom Bundesministerium für Land- und 

Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, sowie Bundesministerium für 

Verkehr, Innovation und Technologie unterstützt. 

 

    Kurzbeschreibung der 2. Internationalen „Tage des Passivhauses“ 2005 
 

Wie bereits 2004 erfolgreich durchgeführt, wurden dieses Jahr wieder in Zusammenarbeit 

mit der IG Passivhaus Deutschland die internationalen „Tage des Passivhauses“ in 

Österreich durch die IG Passivhaus Österreich veranstaltet. 

 

Zum zweiten Mal wurden so in ganz Österreich die "Tage des Passivhauses" am 12. und 

13. November unter der Schirmherrschaft der IG Passivhaus Österreich veranstaltet. Dabei 

konnten Passivhäuser in ganz Österreich besucht werden. Die Bewohner beantworteten 

Fragen in persönlichen Gesprächen, beschrieben das eigene Wohngefühl und zeigen die 

Vorteile ihres Heims auf. Insgesamt 80 Passivhausbesitzer in Österreich haben sich 

spontan dazu entschlossen, bei der Aktion mitzumachen. Für diejenigen die es ganz genau 

wissen wollten, wurden in vielen Regionen auch von Architekten geführte Exkursionen 

angeboten. 

 

Zum ersten Mal wurde diese Aktion auch durch eine internationale Vernetzung samt 

Informationsaustausch gleich in mehreren Staaten durchgeführt bis in die USA. Weiters 

waren bei einzelnen österreichischen Exkursionen auch Teilnehmer aus USA, Russland, 

Litauen, Tschechien, Slowakei, Finnland, Dänemark, Frankreich, Belgien, Deutschland, 

Italien, Schweiz, Ungarn, Slowenien, Kroatien, Bosnien,  Bulgarien und Rumänien einen 

ganzen Tag dabei. 

 
Internationale Exkursionsgruppe vor der Produktionshalle in Passivhausstandard  
der Fa. Obermayr in Schwanenstadt 
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Projektziele 
 

In allen Bundesländern fanden Passivhausexkursionen und andere Passivhausaktivitäten 

statt, welche durch die Akteure der regionalen IG Passivhaus Organisationen aus allen 

Bundesländern organisiert wurden, und in einer konzertierten Aktion Bundesweit über die 

IG Passivhaus Österreich Website  www.igpassivhaus.at  zentral mit den einzelnen Routen 

und Hausbesichtigungen koordiniert wurden und online abrufbar waren.  

(Ähnlich wie bei der "Langen Nacht der Museen") 
 
 
Mit diesem Projekt wurden mehrere Ziele erreicht: 

 Breite Berichterstattung zum Passivhaus vor / nach den „Tagen des Passivhauses“ 

 Beteiligung vieler Passivhausbewohner und Institutionen 

 Abbau von Vorurteilen in allen Bevölkerungsschichten 

 Einbindung bisheriger Passivhausskeptiker aus dem Baugewerbe 

 Präsentation der hohen Zufriedenheit der PH-Bewohner 

 Beitrag zur Forcierung von nachhaltigen Bauen und Wohnen 

 Verbreitung des Österreichischen Passivhaus Know-how weit über Österreichs 
Grenzen 

 
 

Die konzertierten bundesweiten Aktionen waren über die IG Passivhaus Österreich Website 

 www.igpassivhaus.at  zentral mit den einzelnen Exkursionen, Veranstaltungen und 

Einzelhausbesichtigungen abrufbar. 

Es wurden insgesamt 7 Exkursionen, 9 Veranstaltungen und 80 Passivhausobjekte zur 

Besichtigung angeboten. 

Die Presseaussendungen werden an insgesamt über 300 Redakteure und Webmaster und 

weitere 700 Multiplikatoren versandt worden. Auf Grund der zahlreichen Presseberichte 

wurde die Website www.igpassivhaus.at in dem Zeitraum zwei Monate vor und ein Monat 

nach den „Tagen des Passivhauses“ von dreimal soviel Usern besucht wie normal. Am 

Spitzentag besuchten 1030 User die Website mit den Angeboten zu den verschiedenen 

Exkursionen. 

 

 

Überregionalität des Projektes 
 

Das Projekt fand in ganz Österreich unter Einbindung aller regionalen Akteure statt, und 

konnte sogar über Österreichs Grenzen Beteiligungen auf die Beine stellen. 

 

http://www.igpassivhaus.at/
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Zielgruppen 

 
 

Ziel war, die Türen bereits bewohnter Objekte für alle Interessenten -  und auch Skeptiker - 

zu öffnen. Denn das Plus an Behaglichkeit muss man eben selbst erleben. 

Nur wer den Komfort eines Passivhauses „live“ erlebt hat, ist davon überzeugt, dass 

Passivhäuser nicht nur Energie sparen, sondern auch ein Plus an Behaglichkeit bringen. 

Fragen wie - „Wird es im Winter wirklich warm? Was passiert, wenn ich das Fenster 

öffne?“ – können nur durch persönliche Erfahrungen nachhaltig positiv beantwortet 
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werden. Ein Besuch in einem Passivhaus, das direkte Gespräch mit den Bewohnern 

überzeugt mehr als tausend Vorträge und Messergebnisse. 

 

Um diesen Fragen im wahrsten Sinne des Wortes „vor Ort“ auf den Grund zu gehen, kam 

es diesmal zu einem unerwartet großen Besucheransturm. Insgesamt wurden 

Österreichweit heuer  3000 Passivhausbesichtigungen in nur zwei Tagen registriert!  

Kein Wunder, fand doch jeder Interessent in seiner Nähe ein Passivhaus zum besichtigen! 

 

Besichtigungszählung
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Teilweise lockten die Passivhausbewohner die neugierigen Besucher mit verschiedenen 
Aktionen: Live Blower Door Messungen, Thermografievorführungen, Vorträgen, 
Podiumsdiskussionen, Ausstellungen von Passivhauskomponenten, Blasmusikkapelle, etc. 
 
So war die Frequenz der besuchten Objekte sehr unterschiedlich. Spitzenreiter war ein im 
Bau befindliches EFH Passivhaus in der Nähe von Ebbs/Tirol mit sensationellen 480 
Besuchern! Die nachstehende Grafik zeigt die Analyse aller einzelnen 
Besichtigungsobjekte.  
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Exemplarische Beispiele zweier Passivhaus Exkursionen: 
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   Detaillierte Darstellung der Dauer des Vorhabens 
 

Die „Tage des Passivhauses“ wurden von 12. – 13.November 2005 veranstaltet. 

 

 Termin Beschreibung der Projektabläufe 

Projektstart Mai 05 IG PH Deutschland gibt Tag des Passivhauses in 
Deutschland bekannt; Rücksprache m. reg. IG PH 
in Österreich; Fixierung m. IG PH D auf 
Ausweitung auf rund 20 Staaten weltweit  

Meilenstein 1 Aug. 05 Erweiterung des Administrationstools zur Eingabe; 
Anschreiben an PH-Akteure 

Meilenstein 2 Sept. 05  Anschreiben der PH-Bewohner, Aufbau des 
Usertools auf www.igpassivhaus.at, Erfassen der 
PH-Bewohner Rückmeldungen; Onlinestart mit den 
„Tage des Passivhaus“-Tools 

Meilenstein 3 Okt. 05 Presseaussendungen; Koordination der 
Exkursionen; Organisation der Veranstaltungen; 
Detailinfos an IG PH Mitglieder u. Akteure   

Meilenstein 4 Nov. 05  Finalvorbereitungsphase, nochmalige 
Pressestaffel; 12.-13.11.05 Tage des PH 

Meilenstein 5 Nov. / Dez. 
05 

Nachbearbeitung der Veranstaltungen, 
Aussendung einer weiteren Presseaussendung als 
Nachlese  

Projektende Ende 2005 Umstellung der Webstruktur zur Nutzung für 
allgemeine Passivhaus Exkursionspräsentationen 

 
 

 
 Exemplarisches Beispiel der Einzelbesichtigungsangebote – hier von Tirol 
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   Auswertung der Ergebnisse 
 
 

Über die in der Passivhaus Objektdatenbank auf www.igpassivhaus.at gesammelten 

Objekte wurden im ersten Schritt alle bisher eingegebenen Passivhausbewohner 

eingeladen, an dieser Aktion teilzunehmen. Außerdem wurden in mehreren Aussendungen 

alle Passivhausakteure angeschrieben, weitere neue und noch nicht erfasste Passivhäuser 

zusätzlich zu erfassen, um die Bewohner für das Projekt zu gewinnen. In diesem Zuge 

konnten insgesamt 80 Passivhausobjekte – vom Einfamilienhaus bis zur 

Produktionshalle, vom Passivhaus Gemeindezentrum bis zur Passivhauskirche für dieses 

Österreichweite  Informationsprojekt gewonnen werden. 

 

Dies entspricht 10,0 PH-Objekten / 1 Mio. EW in Österreich 

 

In Deutschland haben insgesamt 210 Passivhausobjekte für die Aktion gemeldet.  

Dies entspricht 2,6 PH-Objekten / 1 Mio. EW in Deutschland. Weltweit haben sich 

insgesamt ca. 330 Passivhausobjekte an dieser Aktion teilgenommen. Neben 

Deutschland und Österreich wurden diesmal Besichtigungsmöglichkeiten in der Schweiz, 

in Belgien, Niederlande, Tschechien und den USA angeboten. 

 

Außerdem wurden in Österreich insgesamt 7 geführte Exkursionen,  

sowie 9 Veranstaltungen geboten.  

   

Exkursionsgruppe in Klagenfurt  Exkursionsgruppe in Ebendorf vor drei  

       unterschiedlichen EF- Passivhäusern  

 

Im letzten Jahr konnten über 1.300 Besichtigungen registriert werden.  

Heuer waren es Österreichweit bereits sensationelle 3.000 Besichtigungen! 

 

Weltweit wurden heuer bei rund 12.000 Besichtigungen die Vorzüge des 

Passivhauses den Interessenten zum „angreifen“ nahe gebracht. 
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Exemplarisches Beispiel der Einzelbesichtigungsangebote – hier von Vorarlberg 
 
Eine Mehrzahl der beteiligten Passivhausobjekte entsprechen nach ersten Einschätzungen 
des neuen klima:aktiv Kriterienkatalog dem künftigen „klima:aktiv Passivhaus“ Standard.  
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   Einrichtungen, mit denen kooperiert wurde  
   Name und Anschrift 
 
 
 Einreicher 
 
 IG Passivhaus Österreich 
 Ing. Günter Lang - Sprecher der IG Passivhaus Österreich 
 
 Hollandstraße 10/46 

A-1020 Wien 
 
Die IG Passivhaus Österreich war durch alle regionalen IG Passivhaus Organisationen in  
den Bundesländern vor Ort vertreten. 

 

Kooperationspartner des Gemeinschaftsprojektes: 
Organisation Geschäftsführer Email 

IG Passivhaus Vorarlberg 
Kennelbacherstraße 36 
6900 Bregenz 

Ing. Christof Drexel c.drexel@drexel-weiss.at 

IG Passivhaus Tirol 
Heiliggeiststrasse 3 
6020 Innsbruck 

GF Bernhard Schwarze tirol@igpassivhaus.at 

IG Passivhaus Oberösterreich 
Hafenstraße 47-51 
4020 Linz 

GF Ing. Günter Lang ooe@igpassivhaus.at 

IG Passivhaus Ost 
SOL4, Guntramsdorferstr.103 
2340 Mödling 

Arch. DI. Klaus Kiessler kk@mdk.at 

IG Passivhaus 
Steiermark/Burgenland 
Am Ökopark 6, 8230 Hartberg 

Wolfgang Lackner info@ig-passivhaus-stmk.at 

IG Passivhaus Kärnten 
St. Veiter Ring 10 
9020 Klagenfurt  

Ing. Christof Müller ktn@igpassivhaus.at 

 
International wurde speziell mit dem PHI Passivhaus Institut Darmstadt und der IG Passivhaus 
Deutschland kooperiert. 

 

 
 

 


